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Liebe Leserinnen 
und Leser, 

Editorial

Siegfried Wärk
CDU Kladow

Das Jahr neigt sich seinem Ende zu. 2019 wird 
ein spannendes Jahr werden!

Unsere Bundesvorsitzende Angela Merkel hat 
bekanntgegeben, dass sie auf dem Bundes-
parteitag im Dezember nicht noch einmal als 
Vorsitzende der CDU Deutschlands kandidieren 
wird. Dieser Schritt, mit dem sie den Weg für die 
Erneuerung unserer Partei frei macht, verdient 
Anerkennung und Respekt.

Seit 1971 gibt es zum ersten Mal wieder mehr 
als einen Kandidaten für den Vorsitz der CDU.
Die kommenden Wochen werden von nahezu 
historischer Bedeutung für die CDU Deutsch-
lands sein.  Herausragende Kandidaten haben 
sich um den Vorsitz beworben und zeigen, dass 
unsere Volkspartei politische Vielfalt in sich und 
intelligente Alternativen vereint.

Angesicht der großen Herausforderungen der 
Zukunft wie Globalisierung, Digitalisierung, 
Klimawandel und Migration wird es immer 
wichtiger, dass wir bei der notwendigen Konse-
quenz das Gemeinsame in unserer Gesellschaft 
stärken und in Generationen denken. Die CDU 
hat die große Chance, als einzige Partei in 
Deutschland den Gedanken der Volkspartei 
glaubwürdig in die Zukunft zu tragen: als ge-
meinsames Forum von Jüngeren und Älteren, 
Frauen und Männern, sozial Schwächeren und 
Stärkeren, von selbständigen und nichtselbstän-
digen Erwerbstätigen, von Schülern, Azubis, 
Studenten und Berufstätigen.

Diese Kompetenz wird nun im Kandidatenpro-
zess genutzt und gestärkt werden, möglichst als 
Impuls für eine politische Erneuerung, die die 
Dynamik unserer Zeit leistungsorientiert 
und fortlaufend widerspiegelt.

Vielleicht haben Sie Lust, Teil dieser Erneue-
rung zu sein und werden Mitglied in unserem 
Ortsverband. (E-Mail: kladow@cdu-spandau.
de). Sie sind herzlich willkommen.

Uns allen bietet der Winter Zeit zur Einkehr 
und Regeneration. Schalten wir doch bei all der 
Hektik des Alltags mal einen Gang runter! Ge-
nießen Sie schöne Spaziergänge durch Kladows 
Wald- und Seen-Landschaft. Spazierengehen 
inspiriert und beim Blick übers Wasser kann 
man wunderbar entspannen!

Am 8. und 9. Dezember findet der 31. Kladower 
Christkindlmarkt am Imchenplatz statt. Ein 
schönes Ausflugsziel für Familie und Freunde!

Lassen wir 2018 ausklingen und blicken wir voll 
Freude auf 2019!

Und nehmen wir uns Zeit zum Träumen, denn:
„Die Träume des Winters sind die Blüten des 
Frühlings.“ (K.Gibran)

Ich wünsche uns allen eine friedvolle Zeit!

Ihr 
Siegfried Wärk
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Haus verkaufen UND weiterhin Wohnen in Kladow?
Hausverkauf und Wohnungsanmietung durch uns

- Alles aus einer Hand -
Kostenlose Beratung und Marktwerteinschätzung 

Verkauf BONAVA-Häuser am Golfplatz
Inh. Dipl.- Ing. Barbara Neumann
E-Mail: info@neumann-immo.berlin
www.neumann-immo.berlin

Kindlebenstraße 27 · 14089 Berlin 
Mobil:    0152 - 310 66 173
Telefon: (030) 36 80 22 78

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.

Ihr kompetenter Partner für
Tischlerarbeiten, Möbel, Fenster, Türen, Rollläden,
Markisen, Insektenschutz, Reparaturservice

Tischlerei Gänserich GbR . Döberitzer Str. 1 . 14476 Potsdam OT Fahrland
Thomas Gänserich . Beate Gänserich-Schulz

Telefon 03 32 08/5 03 04 . Telefax 03 32 08/5 00 98 . www.gaenserich.de
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Liebe Nachbarinnen 
und Nachbarn 
im Spandauer Süden,

Grußwort

im kommenden Jahr wird die Mobilfunkanbindung in Kladow verbessert. Neben 
weiteren Standorten in Spandau konnte ich die Telekom davon überzeugen, in der 
Finnenhaussiedlung für eine bessere Verbindung zu sorgen. Um die Funklöcher im 
Bereich Siedlung Havelblick und Landschaftsfriedhof Gatow zu schließen, muss 
erst noch mit der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben ein geeigneter Standort 
für einen neuen Mobilfunkmast gefunden werden.

Die Planungen für die Renaturierung des Havelufers in Gatow gehen voran, wie mir 
Anfang November das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
bestätigte. Doch vor 2020 wird es hier leider nicht zu einer Umsetzung kommen.
Wenn auch Sie ein Thema bewegt oder Sie mich einmal im Deutschen Bundestag 
besuchen wollen, können Sie sich gern unter 030 / 22777610 oder kai.wegner@
bundestag.de jederzeit an mich und mein Team wenden.

Für die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen und uns 
allen, dass wir uns nicht von der Hektik des Alltags treiben lassen. Nehmen Sie sich 
Zeit für einen Besuch des Kladower Christkindlmarktes und/oder des Spandauer 
Weihnachtsmarktes, fürs Plätzchen backen mit den Kindern oder genießen Sie das 
Lichtermeer in den Fenstern. So wir uns nicht mehr im Dorf sehen, wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien ein segensreiches Weihnachtsfest und einen guten Start 
in ein erfolgreiches Jahr 2019.

Mit besten Grüßen

Ihr Kai Wegner
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Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.30 - 18.30 Uhr · Sa 8.30 - 13.00 Uhr

Vermietung von:
Babywaagen
Elektrischen Milchpumpen
Inhalationsgeräten

Eigene

vorhanden
P

Inhaberin: Sabine Krause e. K. · Sakrower Landstraße 6 · 14089 Berlin (Kladow)

Inhalationsgeräten

Inkontinenzberatung
Anmessen von Kompressions- und
lymphatischen Strümpfen
Medizinische 
Hautpfl ege- und Kosmetikberatung
Blutdruckmessung
Arzneimittelzustellung bei Bedarf

Individuelle Medikamentenberatung
Beratung zur Haus-, Auto- und Reiseapotheke
Medikamentenprüfung auf unerwünschte 
Wechsel- und Nebenwirkungen
Allergikerberatung
Homöopathische und
anthroposophische Medikamente
Aromatherapeutische Beratung
Tierarzneimittel
Entsorgung alter Arzneimittel 
Ernährungsberatung
Diabetikerberatung

bestellung@havelland-apotheke-kladow.de
Telefon: (0 30) 365 59 55 · Telefax: (0 30) 365 70 70

www.salon-loth.de

Alt - Gatow 39
14089 Berlin
Tel.: 030 - 362 40 30 
od. 030 - 361 49 67

Di Mi Fr   9 - 18 Uhr
Do   9 - 19 Uhr
Sa    9 - 14 Uhr

Wir bringen 
Farbe ins Leben

                     ...und in Ihre Haare

E-Mail: info@salon-loth.de

Wir wünschen unseren Kundinnen und 

Kunden schöne Weihnachten und 

bedanken uns für ihre Treue
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Bundestag entlastet Familien 
und erhöht die Rente

Politik

Kai Wegner 
MdB für Spandau

Bei der Mütter- und der Erwerbsminderungs-
rente gibt es auf Initiative der CDU/CSU-
Fraktion deutliche Verbesserungen. Außerdem 
werden das Rentenniveau und der Beitragssatz 
zur gesetzlichen Rentenversicherung bis zum 
Jahr 2025 festgeschrieben. 

Zum 1. Januar 2019 bekommen Mütter und 
Väter, deren Kinder vor 1992 geboren wurden, 
zusätzlich einen halben Rentenpunkt (sechs 
Beitragsmonate) in der Rentenversicherung 
gutgeschrieben. Damit wird ihre Erziehungs-
leistung künftig noch besser anerkannt. Davon 
profitieren knapp zehn Millionen Menschen 
in Deutschland. Außerdem wird es im kom-
menden Jahr erhebliche Verbesserungen bei 
der Erwerbsminderungsrente geben. Das 
Rentenniveau wird bis 2025 bei mindestens 48 
Prozent des Durchschnittslohns festgeschrieben. 
Der Beitragssatz wird gleichzeitig bei höchstens 
20 Prozent der Lohn- und Gehaltszahlungen 
stabilisiert.
Ab dem 1. Juli 2019 soll das Kindergeld um 
monatlich 10 Euro pro Kind steigen. Zum 1. 
Januar 2021 erfolgt eine weitere Erhöhung um 

Die Große Koalition hat Anfang November 
weitreichende Beschlüsse für 
Familien und Rentner gefasst.

insgesamt 15 Euro. Gleichzeitig werden der 
steuerliche Kinderfreibetrag und der Grund-
freibetrag angepasst. Der Kinderfreibetrag 
steigt für das Jahr 2019 um 192 Euro und für 
2020 um weitere 192 Euro. Der Grundfreibetrag 
wird ebenfalls erhöht – zunächst um 168 Euro 
und ein Jahr später auf insgesamt 408 Euro. 
Schließlich wird durch eine Anpassung des 
Einkommensteuertarifs die Wirkung der kalten 
Progression ausgeglichen.  

Dass die Unionsfraktion Familien in den 
Mittelpunkt stellt, zeigt sich neben dem Fami-
lienentlastungsgesetz und der Einführung des 
Baukindergeldes auch in weiteren Projekten. 
Rund 5,5 Milliarden Euro sollen in Quali-
tätsverbesserungen, Kindertagesstätten und 
Beitragsreduzierungen fließen. Für Kinder im 
Grundschulalter fordert die Unionsfraktion 
einen Anspruch auf Nachmittagsbetreuung.

KNUSPRIG: Die 
Gänse kommen
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Spandau – Innovation 
und Zukunftsort für 
Arbeiten und Wohnen

Politik

Seitdem bekannt wurde, dass Siemens die 
Realisierung eines Innovations-Campus plant, 
hat sich das Land Berlin auf den Weg gemacht 
und die möglichen Rahmenbedingungen 
gemeinsam mit Siemens in einem Eckpunk-
tepapier ausgehandelt, das Grundlage für eine 
Entscheidung des Siemens-Vorstandes sein 
sollte. An den Verhandlungen, die seitens des 
Landes von der Senatskanzlei geführt wurden, 
waren mehrere Senatsverwaltungen und nach-
geordnete Behörden sowie der Bezirk Spandau 
beteiligt, den meine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus dem Bereich des Stadtentwick-
lungsamtes und ich selbst  in allen wesentlichen 
Verhandlungsrunden vertreten haben. Denn für 
die wesentlichen Fragen der Nutzungsänderung 
der Flächen (Veränderung des Planungsrechtes) 

Ende Oktober hat Siemens verkündet, dass es seinen 
Innovations-Campus in Spandau verwirklichen möchte. 
Damit haben sich Berlin und Spandau gegen andere 
mögliche Standorte in Deutschland und darüber hinaus 
durchgesetzt.

ist und bleibt der Bezirk zuständig. Dieses Eck-
punktepapier hat nun Siemens bewogen, ihren 
Innovations-Campus auf den konzerneigenen 
Flächen in der Siemensstadt zu realisieren. 
Das Land Berlin hat sich mit Siemens auf eine 
Verknüpfung von Forschung, Wissenschaft, 
Wohnen und Start-ups an einem Ort verständigt. 
Darüber hinaus wird auch die nötige soziale 
Infrastruktur wie Kita- und Schulplätze sowie 
Einzelhandelsflächen mit berücksichtigt und 
geschaffen.

Ich setze mich dafür ein, dass Spandau zukünf-
tig ein lebenswerter Bezirk mit stabilen und 
sicheren Quartieren wird. Die Realisierung des 
Siemens Innovationscampus stellt aus meiner 
Sicht eine große Chance dar, die Wirtschafts- 

Frank Bewig 
Bezirksstadtrat für 
Bauen u. Gesundheit

Frank Bewig (2. 
v. rechts) bei der 
Vetragsunter-
zeichnung im 
Roten Rathaus. 
Foto: Sentskanzlei
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Spandau

und Sozialstruktur des Bezirks zu verbessern. 
Ich freue mich sehr, dass sich die bezirklichen 
Anstrengungen und das Engagement Berlins ge-
lohnt haben. In wenigen Wochen ist es in vielen 
Verhandlungsrunden und Telefonkonferenzen 
gelungen, den städtebaulichen Rahmen zu 
konzeptionieren und mit Siemens abzustimmen. 
Jetzt gilt es,  die Planungen zu konkretisieren 
und den Innovations-Campus Schritt für Schritt 
umzusetzen. Für Spandau ist dieses Projekt ein 
großer Schritt hin zu einem Zukunftsort für 
Arbeiten und Wohnen! 

Ein weiterer Schritt in diese Richtung könnte 
auch der von Google geplante Start-Up-Campus 
sein. Das in Kreuzberg verhinderte Projekt 
fände in jeder Hinsicht ideale Voraussetzungen 
in unserem Bezirk, wie attraktive Flächen zur 
Realisierung, von der alten Geschützgießerei, 
einem Backsteinbau aus dem 19. Jahrhundert 
bis zum hochmodernen Bürokomplex, der auf 
dem alten Postgelände entstehen wird. Die ICE-
Anbindung Spandaus und seine Wasserlage 
mit vielfältigen Möglichkeiten der Freizeitge-
staltung machen ebenfalls einen großen Reiz 
aus. Dies habe ich dem Google-Chef Philipp 
Justus bereits in einem Schreiben mitgeteilt und 
bin der Hoffnung, den Konzern vom Potenzial 
Spandaus überzeugen zu können. 

Das Motto der Stunde lautet aus meiner Sicht 
ganz klar: “Ärmel hoch und an die Arbeit!“

Herzlich,

Frank Bewig

Ergotherapie in 
entspannter Atmosphäre

   •  Orthopädie
   •  Handrehabilitation
   •  Schienenanfertigung
   •  Pädiatrie
   •  Geriatrie
   •  Hirnleistungstraining
   •  Hilfsmittelberatung
   •  Alltags- und Wegtraining
   •  neurol. Behandlungsverfahren

Barriere-freier Zugang, Parkplätze direkt 
vor der Tür. Busanbindung 134 und X34 
Haltestelle „Biberburg

Alle Kassen und Privat. 
Haus- und Heimbesuche sowie 
Einzel- und Gruppentherapie.

Termine Mo - Sa 
nach telefonischer Vereinbarung

„Wer aufhört 
zu werben, 

um Geld zu sparen, 
kann ebenso 

die Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.“  

Henry Ford (1863 – 1947)
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Spandau

Die Gewährleistung des 
Brandschutzes und des 
Rettungsdienstes ist in Berlin ein 
wesentlicher Teil der Daseinsvorsorge. 
Voraussetzung dafür ist eine 
funktionierende und ausreichende 
Ausstattung mit Personal- und 
Sachmitteln.

Aktuelle Ereignisse wie die Aktion „Berlin 
brennt“, der „Brandbrief“ des Landesfeuer-
wehrverbandes Berlin e.V. und die gehäufte Not-
wendigkeit, den Ausnahmezustand „Rettungs-
dienst“ auszurufen, vermitteln zunehmend den 
Eindruck, dass die Berliner Feuerwehr an ihre 
Grenzen stößt und mitunter nicht mehr garantie-
ren kann, die ihr obliegenden Aufgaben in den 
dazu normierten Grenzen zu erfüllen.

Es stellt sich die Frage, ob es mit dem Verlust 
von Menschenleben enden muss, weil Schutz-
ziele nicht eingehalten werden können oder 
Rettungsfahrzeuge, gleich welcher Art, zu 
spät am Einsatzort ankommen, weil diese nicht 
einsatzbereit sind.

Bevor der aktuelle Mangel abgestellt werden 
kann, müssen aber die genauen Hintergründe,
Zahlen und Fakten bekannt sein. Es ist zwar aus 
sicherheitstechnischen Gründen nachvollzieh-
bar, dass in Zeiten gestiegener Terrorgefahren 
das Interesse des Senats, umfassend über den 
Status quo zu informieren, nicht sehr ausgeprägt 
ist. Dies kann jedoch nicht dazu führen, dass 
Fakten verschwiegen oder klein geredet werden 
oder erst dann ans Licht kommen, wenn es quasi 
keine andere Möglichkeit mehr gibt.
Es gilt daher, den zuständigen Entscheidungs-
trägern im Abgeordnetenhaus umfassende, 
rechtzeitige und zutreffende Informationen zur 
Verfügung zu stellen, damit die Aufgabener-

Die Berliner Feuerwehr 
zukunftsfähig machen

füllung der Berliner Feuerwehr sichergestellt 
werden kann. 

Es ist ein Konzept zu erstellen und die daraus 
folgenden Handlungsschritte sind umgehend 
umzusetzen. Dazu gehört auch die Reduzie-
rung der Anzahl der sogenannten Fehleinsätze 
im Rettungsdienst. Grundsätzlich rückt der 
Rettungsdienst der Feuerwehr bei akuten me-
dizinischen Notfällen aus. Ein solcher liegt vor, 
wenn ohne sofortige Hilfeleistung erhebliche 
gesundheitliche Schäden oder der Tod des 
Patienten zu befürchten sind. 

Oftmals wird der Rettungsdienst aber für Fälle 
alarmiert, die keinen akuten medizinischen 
Notfall darstellen. Dadurch werden die Kräfte 
der Berliner Feuerwehr ohne medizinische 
Notwendigkeit gebunden und fehlen an anderer 
Stelle.

Es ist ein Qualitätsmanagement einzuführen 
und die dazu erforderlichen personellen wie 
sachlichen Mittel sind zur Verfügung zu stellen.

Um die Anzahl der zunehmenden Fehleinsätze 
dauerhaft zu reduzieren, müssen zudem die Ur-
sachen für die zunehmenden sogenannten Fehl-
einsätze im Rettungsdienst abgestellt werden, 
die vielfach auch im Gesundheitssystem und 

Peter Trapp, MdA
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www.derfreundlichekladower.de

Fa. Zink - Sabrina Pohl
Ganzhornweg 8d, 14089 Berlin

Tel.: 365 37 94

Baump�ege
o Fällungen aller Art
o Kronenp�ege
o inkl. Entsorgung

Gartenbau
o Terrassen- und Wegebau
o Gartenneuanlagen
o P�ege & Gehölzschnitte
o Urlaubs- und Jahresp�ege
o P�anzarbeiten

KU
NDENAUSZEICHNUN

G

M
AKLER -EMPFEHLUNG.D

E

KU
NDENAUSZEICHNUN

G

M
AKLER -EMPFEHLUNG.D

E

immobilien@jmk-spandau.de

0172 - 399 03 14
030 - 368 02 143

www.jmk-spandau.de

„Unsere Kunden empfehlen uns weiter! Mit 
Leidenschaft und großem Engagement 
vermitteln wir seit vielen Jahren erfolgreich 
Immobilien. Wir freuen uns auf ein 
unverbindliches Gespräch.“ 
Beate Schökel, Inhaberin & Immobilienmaklerin
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Liebe Kladower und Gatower, 

als ich vor 15 Jahren meine Tätigkeit als Notar in Kladow aufgenommen habe, ahnte ich 
nicht, welch große Resonanz ich erfahren würde. Für das in allen Jahren mir entgegenge-
brachte Vertrauen bedanke ich mich herzlich. 

Nun muss ich Ihnen mitteilen, dass ich aus Altersgründen zum Ende November 2018 
mein Amt als Notar niederlegen und meine Tätigkeit als Rechtsanwalt einstellen werde. 
Kladower bleibe ich jedoch. Ein Nachfolger im Notariat ist bislang leider nicht in Sicht, 
ich bleibe jedoch bemüht, einen solchen zu �nden.

Ihnen Allen sage ich hiermit bereits jetzt „Auf Wiedersehen" und wünsche Ihnen für die 
Zukunft alles Gute.

Ihr „Dorfnotar" Peter Weißbrod

dem Mangel an (Fach-) Ärzten zu suchen sind.
Für Unzufriedenheit und Frustration sorgen 
auch die zunehmenden Übergriffe auf Ret-
tungskräfte. Neben der seit Juni 2017 geltenden 
Gesetzesänderung sind auch die dazu bereits 
gestarteten Kampagnen zu erweitern, um 
so einen größeren Kreis an Empfängern zu 
erreichen.

Damit einher geht die Entwicklung einer Ar-
beitgebermarke der Berliner Feuerwehr. Über 
kluges Marketing muss die Berliner Feuerwehr 
als potentielle Arbeitgeberin interessanter und 
attraktiver gemacht werden. Ein möglicher 
Grund für den Personalmangel wird in der im 
Vergleich zu anderen Bundesländern geringe-
ren Bezahlung gesehen. 

Damit die Berliner Feuerwehr als Arbeitgebe-
rin  interessant bleibt, muss hier eine Anpassung 

der Besoldung für die Beamtinnen und Beam-
ten auf Bundesniveau erfolgen.

Die dafür erforderlichen Mittel sind dank der 
guten Konjunktur vorhanden und müssen im 
Interesse des Wohls der Berlinerinnen und 
Berliner und deren Gästen eingesetzt werden.

Peter Trapp
Abgeordneter für den 
Spandauer Süden

Spandau
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Staakener Straße 73, Berlin-Spandau
Tel.: 030 - 332  36 86, Fax: 030 - 331 32 02

Mit dem kraftvollen Sportstourer Levorg 
präsentiert Subaru sein neuestes 
Mitglied in der Allradfamilie.

Sportstourer mit Power
Niedrige CO2-Emission
Geringer Verbrauch 
Hohe Zuladung, 
Langer Radstand

Der Subaru Levorg ist erhältlich als 1.6i Trend, 1.6i Sport und als 1.6i Comfort mit jeweils mit 125 kw (170 PS). 
Kraftsto�verbrauch in l/100 km innerorts: 8,3 bis 8,5; außerorts: 6,1 bis 6,3; kombiniert: 6,9 bis 7,1; 
CO2-Emission in g/km kombiniert: 159 bis 164; E�zienzklasse: C.  

ab 28.900,-

die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen
Subaru Levorg 1,6i Trend

Die Abbildung enthält Sonderausstattung.

Ihr Schlüsseldienst im Zentrum von Spandau
AUTOSCHLÜSSELN 
vorrätig

Schließsysteme - Beratung - Service - Vertreib
gegenüber Spandau Arcaden
Brunsbütteler Damm 3  -  13581 Berlin  -  Tel.: 030 - 35 13 55 13

Keine langen 
Wartezeiten

Großes 
Sortiment an
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Mo - Fr   9 - 13 Uhr 
             15 - 18 Uhr 
Sa           9 - 13 Uhr

Wir freuen 
uns auf 
Ihren Besuch

30
Jahre

Größen  56 - 176
Ständig Sonderangebote

MODISCH und 
PREISWERT 

Nur NEUWARE

Matthias Jasch
Elektrotechnikermeister
für Privat und Gewerbe 
Gartenfelder Straße 29-37, 13599 Berlin

Mobil: 0171 - 63 73 614 
Telefon: (030) 351 33 700
Fax: (030) 351 33 701
E-Mail: info@jasch-elektro.de

Energie-und Gebäudetechnik +++ P�ege & Wartung von 
Elektroanlagen +++ Elektrosanierung +++ E-Check +++ 
Anschluss von Haushaltsgeräten +++ VDE- Messung +++ 
Glühlampenwechsel & Leuchtenmontage +++ Montage & 
Reparatur von Durchlauferhitzern +++ Kleinstaufträge +++ 
Mitglied der Elektroinnung Berlin
Geprüfte Fachkraft für Rauchmelder gemäß DIN 14676

Quali�zierter 
Innungsfachbetrieb
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Familie

Was  hat es  mit  
Weihnachten  auf  sich?

Klärchen hat sich gefragt:
Klärchens Familienseiten

Wieso feiern wir Weihnachten?

Weihnachten ist das Fest, an dem fast zwei Mil-
liarden Christen jährlich die Geburt von Jesus 
Christus feiern. Im Christentum gehört Weih-
nachten zu den wichtigsten Feiertagen im Jahr. 
Jesus ist nach christlichem Glauben der Sohn 
Gottes. Er war auserwählt, die Menschen von 
ihren Sünden zu erlösen. Mit Weihnachten fei-
ert man also auch die „Menschwerdung Gottes“ 
in Jesus. Das genaue Geburtsdatum von Jesus 
Christus ist nicht bekannt, wurde später von 
der Kirche aber auf den 25. Dezember gelegt. 
Schon seit Jahrhunderten wurde in fast allen 
Kulturen der Welt die Wintersonnenwende 
gefeiert, also der kürzeste Tag des Jahres, von 
dem an die Tage wieder länger werden.

Warum feiern wir Advent?

Das lateinische Wort Advent bedeutet Ankunft. 
Christen meinen damit die Geburt von Jesus. 
Sie liegt schon mehr als 2000 Jahre zurück. 
Für Christen ist Jesus der Messias, der ihnen 
als Sohn Gottes von Gottes Liebe zu den 
Menschen erzählt und damit für sie die Welt 
erhellt hat. 
Darum feiern viele Christen seinen Geburtstag 
Jahr für Jahr mit einem großen Lichterfest. 
Die Vorbereitungszeit darauf ist ihnen ebenso 
wichtig. Sie soll zur Besinnung auf den Glauben 
und zum Nachdenken anregen. Bei Kindern 
ist der Adventskalender besonders beliebt. Ab 
dem 1. Dezember sind es noch 24 Tage bis zum 
Heiligabend. Deshalb haben die Adventska-
lender 24 Türchen. Der erste selbstgebastelte 

Adventskalender wurde übrigens vor über 160 
Jahren gemacht.

Wozu haben wir einen 
Weihnachtsbaum und schmücken ihn?

Die Germanen- also im weiteren Sinne unsere 
Vorfahren- kannten Weihnachten noch nicht. 
Sie haben stattdessen die Sonnwende gefeiert. 
Am kürzesten Tag des Jahres verbrannten sie 
Holzstücke und Holzräder, die ihnen wichtig 
waren. Bäume, vor allem Nadelbäume, die 
immer grün sind, galten damals als ein Symbol 
des Lebens. Seit Mitte des 14. Jahrhunderts 
sammelte man immer mehr Zweige und 
schließlich setzte es sich durch, einen gesam-
ten Baum aus dem Wald zu holen. Damit es 
festlicher wurde, fing man an, den Baum zu 
schmücken. Zunächst stand der Baum draußen 
vor der Tür oder auf einem Platz, erst um 1800 
wurde er in die Wohnzimmer geholt. Natürlich 
war die Entwicklung nicht allen Christen recht, 
denn eigentlich war es ja ein heidnischer, also 
nicht-christlicher, Brauch. 

Martin Luther aber setzte sich für den Weih-
nachtsbaum ein - durch ihn wurde der Christ-
baum schließlich in ganz Deutschland berühmt.
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Familie

Plätzchen  backen  gehört  unbedingt  in  die  
Vorweihnachtszeit  und  macht  gemeinsam  
immer  besonders  viel  Spaß. Ein  einfaches  
Rezept,  das  garantiert  gelingt,  hat  Klärchen  
für  euch  probiert.

Was  ihr  braucht:  
500  Gramm  Mehl  
250  Gramm  Zucker  
250  Gramm  weiche  Butter  
1  Päckchen  Vanillezucker  
½  Päckchen  Backpulver  
2  Eier  (Größe  M)  

1. Gebt  alle  Zutaten  in  eine  große  Schüssel  und
   verknetet  sie  zu  einem  gleichmäßigen  Teig.  
2. Legt  den  Teig  anschließend  für  eine  halbe  Stunde
    in  den  Kühlschrank,  damit  er  sich  anschließend  gut
    ausrollen  lässt.  
3. Am  besten  ihr  verteilt  etwas  Mehl  auf  eurer 
   Arbeitsfläche,  damit  der  Teig  nicht  so  klebt  und  ihr 
   die  Plätzchen  gut  ausstechen  könnt.  
4. Rollt  den  Teig  nun  gut  aus  und  passt  auf,  dass  er 
    nicht  zu  dünn  wird.  
5. Und  nun  geht’s  ans  Ausstechen.  
6. Gebt  eure  Plätzchen  nun  auf  ein  Backblech  und
    lasst  sie  im  vorgeheizten  Backofen  für  10  Minuten
    bei  175  Grad  backen.  
7. Wenn  die  Plätzchen  abgekühlt  sind,  könnt  ihr  sie
    ganz  nach  Geschmack  gleich  pur  genießen  oder 
    nach Fantasie verzieren.    

Viel  Spaß  beim  Backen  und  Naschen! 

Klärchens  Rezepttipp 

auf die Plätzchen, fetrtig los!
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Kladow

Liebe Kladowerinnen, liebe Kladower,

es ist schon wieder soweit, der 2. Advent rückt 
näher und damit steht der mittlerweile 31. Kla-
dower Christkindlmarkt unter der Patenschaft 
vom Sanitätsregiment 1 Führungsbereich 
Berlin aus der Blücher-Kaserne vor der Tür. 
Der gemeinnützige Verein Kladower Dorf 
Union e.V. veranstaltet auf dem Imchenplatz 
am 08. Dezember 2018 von 12 Uhr bis 20 
Uhr und am 09. Dezember 2018 von 12 Uhr 
bis 19 Uhr, den Christkindlmarkt, um mit den 
Erlösen Kladower Kinder- und Jugendprojekte 
zu unterstützen. 

Was Sie erwartet…
Auch in diesem Jahr wollen wir mit einem 
abwechslungsreichen, weihnachtlichen Büh-
nenprogramm, Basteln für Kinder, Schminken 
für Kinder, einem Glücksrad, etwa 75 überwie-
gend kunstgewerblichen und künstlerischen 
Verkaufsständen, Krippe mit echten Schafen, 
stimmungsvollen Bootsfahrten mit der MS 
Angela um die Pfaueninsel, Kettenkarussell 
und einem Weihnachtsmann Groß und Klein 
eine besondere und besinnliche vorweihnachtli-
che Atmosphäre fern der hektischen Großstadt 
bieten. Besuchen Sie den 31. Kladower Christ-
kindlmarkt und erwerben Sie in weihnacht-
licher Stimmung am schönen Havelufer die 
letzten Weihnachtsgeschenke, genießen den 
einen oder anderen roten oder weißen Glüh-
wein oder Kaffee, eine leckere Erbsensuppe, 
etwas vom Grill oder eine frische Pilzpfanne, 
Kuchen, Waffeln oder Weihnachtsstollen.

Ehrenamt und Erlöse
Bemerkenswert und außergewöhnlich am Kla-
dower Christkindlmarkt ist, dass dieser Markt 
ausschließlich von Ehrenamtlichen in deren 
Freizeit vorbereitet, organisiert und veranstaltet 

31. Kladower 
Christkindlmarkt

wird und auch alle der über 120 Helferinnen 
und Helfer auf dem Markt ehrenamtlich für 
die Kladower Dorf Union e.V. und damit für 
Ihren gelungenen 2. Advent tätig sind. Dieses 
ehrenamtliche Engagement ist in der heutigen 
Zeit keine Selbstverständlichkeit und verdient 
größte Hochachtung. Ein ganz besonderes 
Merkmal des Kladower Christkindlmarktes ist, 
dass die Erlöse des Marktes in Kinder- und Ju-
gendprojekte in Kladow fließen – 2018 konnten 
wir die Jugendbibliothek in Kladow mit zahl-
reichen Büchern sowie die Grundschule am 
Ritterfeld mit digitalen Lernmitteln ausstatten! 
Baustellen gibt es aber immer noch genügend.
Als Vorsitzender der Kladower Dorf Union e.V. 
möchte ich auch Sie persönlich noch einmal 
ganz herzlich zum insgesamt

31. Kladower Christkindlmarkt am 08. De-
zember 2018 von 12 Uhr bis 20 Uhr und am 
09. Dezember 2018 von 12 Uhr bis 19 Uhr 
auf dem Imchenplatz, um 17 Uhr kommt 
der Weihnachtsmann vom Wasser her (an 
beiden Tagen) einladen.

Lassen Sie uns alle gemeinsam ein besinnliches 
2. Adventswochenende in Kladow verbringen 
und bekräftigen Sie durch Ihren Besuch das 
Christkindlmarkt-Team in der Entscheidung 
etwas Gutes für die Kinder und Jugendlichen 
in Kladow tun zu können. 

Es lohnt sich im doppelten Sinn wieder einmal 
nach Kladow an den Imchenplatz zu kommen. 
Ich wünsche Ihnen eine ruhige Vorweihnachts-
zeit und freue mich auf Ihren Besuch.

Oliver Jonas 
Vorsitzender 
Kladower Dorf Union e.V.



20

Bühnenprogramm 
Samstag, 08. Dezember 2018
14.00 Uhr 
Offizielle Eröffnung des 
Kladower Christkindlmarktes durch den 
Vorsitzenden der Kladower Dorfunion e.V. 
Oliver Jonas und Oberstleutnant Sven Osan 
vom Sanitätsregiment 1 Führungsbereich Berlin

14.15 Uhr
Pfarrer Budde von der evangelischen 
Kirchengemeinde Kladow und die 
Schauspielerin Monika Bienert erzählen 
Weihnachtsgeschichten aus aller Welt, 
Dariusz begleitet sie auf der Geige

15.00 Uhr 
Die Big Band der Musikschule Spandau spielt aus ihrem 
Weihnachtsprogramm (Hr. Feuer)

16.00 Uhr 
Das Theater „Elektra“ singt und spielt 
Weihnachtliches (Hr. Seidel)

17.00 Uhr 
Der Weihnachtsmann und seine Englein 
kommen vom Wasser her 

17.30 Uhr
Der Christliche Chor singt 
Advents- und Weihnachtslieder (Hr. Branscheid) 

Änderungen vorbehalten

31. Kladower 
Christkindlmarkt

Kadow
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Bühnenprogramm 
Sonntag, 09. Dezember 2018
14.00 Uhr 
Die Kinder der KITA Eichhörnchenbande 
läuten die Weihnachtszeit ein (Fr. Ulbricht) 

15.00 Uhr 
Der Christliche Chor singt 
internationale Advents-und 
Weihnachtslieder (Hr. Branscheid) 

16.00 Uhr 
Kinder und Erwachsene der 
Musikschule HavArt singen und spielen 
zum Weihnachtsfest (Hr. Theisen)

17.00 Uhr 
Der Weihnachtsmann und seine Englein 
kommen vom Wasser her

17.30 
Kinder und Erwachsene der 
Musikschule HavArt singen und spielen 
zum Weihnachtsfest (Hr. Theisen) 

Änderungen vorbehalten 

31. Kladower 
Christkindlmarkt

Kladow
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Kadow

31. Kladower 
Christkindlmarkt
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Klärchens Basteltipp

Weihnachtszeit 
ist Bastzelzeit
Schneekugel selber basteln  

Was  ihr  braucht:  ein  Glas  zum  Zuschrauben  
(z.B.  ein  altes  Marmeladenglas)  Deko  je  nach  
Geschmack  eine  Heißklebepistole  destilliertes  
Wasser  (gibt  es  in  der  Haushaltsabteilung  
im  Supermarkt)  Glycerin  (gibt  es  in  der  
Apotheke).  

In  den  Deckel  klebt  ihr  mit  der  Heißklebe-
pistole,  was  euch  gefällt  (z.B.  einen  Weih-
nachtsmann  oder  einen  Engel).  Lasst  den  
Gegenstand  eine  Weile  trocknen,  so dass  er  
sich  später  nicht  wieder  vom  Deckel  löst. 
 
Füllt  Wasser,  Glycerin  (das  ist  dafür  zustän-
dig,  dass  der  Glitzer  nicht  klumpig  wird)    
und  Glitzer  in  das  Glas  und  lasst  etwas  
Platz  für  Luft.  

Dreht  vorsichtig  den  Deckel  auf  das  Glas  
und  dreht  eure  fertige  Schneekugel  um.  

Das  ist  übrigens  auch  ein  prima  und  sehr  
individuelles  Geschenk  für  Oma  und  Opa,  
wenn  ihr  zum  Beispiel  ein  laminiertes  
Foto  in  eure  Schneekugel  klebt.    

Deko-Zuckerstangen  

Ihr  benötigt:  Pfeifenreiniger  (gibt  es  alles  im  
Baselladen)  Perlen  in  rot  und  weiß 
bei  Bedarf  eine  Schere  
1. Am  Ende  des  Pfeifenreinigers  einen  Knoten  machen.  
2. Abwechselnd  rote  und  weiße  Perlen  auffädeln.  
3. Pfeifenreiniger-Ende  zuknoten  und  in  die  Form  einer  
Zuckerstange  biegen.  Fertig! 

Familie
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Klärchens 
Ausflugstipp

Familie

Der  Tier-,  Freizeit-  und  Dinosaurierpark in 
Oranienburg ist  in  circa  einer  Stunde  vom  
Spandauer  Süden  aus  zu  erreichen  und  hat  
ganzjährig  geöffnet,  auch  an  allen  Sonn-  
und  Feiertagen. Besonderes  Highlight  sind  
sicherlich  die  vielen  freilaufenden  Tiere  wie  
Rehe  und  Ziegen,  die  sich  frei  im  Saurier-
park  und  Streichelzoo  bewegen  und  gefüttert  
werden  dürfen.

Der  Saurierpark  ist  eine  der  Attraktionen  
des  Parks.  Hier  kann  man  bis  in  die  Urzeit  
vor  400  Millionen  Jahren  zurückreisen  und  
Saurier  in  Originalgröße  bestaunen.  Wer  bis  
zum  Vulkanfelsen  klettert,  hat  einen  wun-
derschönen  Blick  über  den  gesamten  Park.  

Wenn  Affen  von  Baum  zu  Baum  springen  
und  ihre  Laute  im  gesamten  Park  zu  hören  
sind,  dann  handelt  es  sich  um  die  Affeninsel.  
Hier  leben  Affen,  wie  in  freier  Wildbahn,  
nur  durch  das  Wasser  des  Sees  von  den  
Besuchern  getrennt.

Vorbei  an  Schafen,  Kängurus,  Straußen  und  
Zebras,  Erdmännchen,  Flamingos  und  vielen  
weiteren    Tieren  sind  viele  Spielplätze  auf  
dem  großzügigen  Gelände  zu  finden.  Für  
die  ganz  kleinen  und  größeren  Entdecker  ist  
neben  Rutschen,  Schaukeln  und  Kletterge-
rüsten  sogar  ein  Rodelberg  vorhanden,  von  
dem  aus  man  einen  wunderschönen  Blick  
auf  den  See  genießen  kann.  Zusätzlich  gibt  
es  die  Möglichkeit  zum  Basteln  im  Holz-
spielzeugladen  Pfeifer.

Weiteren  Spaß  versprechen  das  Piratenschiff,  
Autoscooter,  Trampolin  und  die  beheizte  
Spielhalle  für  Kinder  im  Kinderspielhaus.  
Die  Fahrgeschäfte,  wie  z.B.  Krötenbahn,  

Urzeitfieber  und  Streichelzoo  
in  Oranienburg

Autoscooter,  Karussell  oder  die  Märchenei-
senbahn,  sind  oft  nur  an  Wochenenden  und  
Feiertagen  in  Betrieb,  soweit  das  Wetter  
es  zulässt.  Auch  Sportangler  finden  einen  
reichen  natürlichen  Fischbesatz  in  den  Wald-
seen  vor.  Angelkarten  können  an  der  Kasse  
erworben  werden.  

Was  noch?  Die  Kunsteislaufbahn  ist  ganzjäh-
rig  geöffnet.  Die  Nutzung  ist  im  Eintrittspreis  
bereits  enthalten.  Schlittschuhe  können  vor  
Ort  gegen  eine  Gebühr  entliehen  oder  selbst  
mitgebracht  werden.  Für  Fahranfänger  stehen  
Lernlaufhilfen  (Pinguine)  kostenfrei  zur  Ver-
fügung.  Im  Sommer  stehen  vier  Badestellen  
zur  Verfügung. 

Öffnungszeiten  von  November  bis  März:    
täglich  von  9.00 -  17.00  Uhr . 
Preise: 
Erwachsene  5  Euro,
Kinder  unter  2  kostenlos,
2 - 6  Jahre  2  Euro, 7 - 16  Jahre  2,50  Euro . 

Anschrift
An  den  Waldseen  1a  
16515  Oranienburg/  OT  Germendorf  
Tel: 03301/  33  63 
 
Internet
http://www.freizeitpark-germendorf.de
Fazit:  Ein  abwechslungsreicher  Tag  für  
die  ganze  Familie  und  zu  jeder  Jahreszeit  
einen  Ausflug  wert. 
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CENTER FRISEUR KLADOW

CENTER FRISEUR KLADOW
Damen - Herren - Kinder
Massagen - Kosmetik
Nagelmodellage
Fußpflege
Haarverlängerung

Kladower Damm 366
Kladow Center
030 - 364 332 65

Mo-FR 9-18.30 Uhr
Sa 8-13.00 Uhr
www.kladow-center.de

Rufen Sie uns für ein
kostenloses Angebot an!

Schnee- und Eisbeseitigung

in Kladow und Gatow

Brundke
&

Thürmann GbR

Garten- und
Landschaftsbau

Gutsstraße 9
14089 Berlin

Tel.: 030 / 368 024 23
Fax: 030 / 369 961 74

Funk: 0171 - 196 50 50
           0171 - 450 44 00

e-mail:
Brundke-thuermann@online.de
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Spandau

Gedanken  zur  Zukunft  unseres  
Bezirkes  

Es  war  das  Jahr  2007,  als  ein  damals  gerade  
150  Tage  im  Amt  befindlicher  SPD-Stadtrat  
namens  Martin  Matz  presseöffentlich  fest-
stellte,  dass  Spandauerinnen  und  Spandauer  
kränker  seien,  früher  sterben  und  sich  häu-
figer  umbringen  würden  als  der  Rest  der  
Berlinerinnen  und  Berliner.  Ein  düsteres  Bild  
von  einem  vom  Rest  der  Stadt  abgekoppelten  
Bezirk.  Das  eigene  Selbstbild,  geprägt  von  
Sprüchen,  wie  „Spandauer  sind  schlauer“  
oder  „Ich  bin  stolz  ein  Spandauer zu sein“,  
geriet  gehörig  ins  Wanken.  

Und  auch  von  Bekannten  oder  Kollegen  
außerhalb  des  Bezirkes  wurde  man  ange-
sprochen,  was  denn  da  los  sei  in  Spandau,  
und  dass  die  Altstadt,  der  Weihnachtsmarkt  
und  ja  überhaupt  alles  nicht  mehr  so  sei,  
wie  es  mal  war.  Es  folgten  schwere  Jahre  
als  Konsolidierungsbezirk  in  einer  klammen  
Stadt.  „Arm,  aber  Sexy“  und  „Sparen  bis  
es  quietscht“  bedeuteten  für  die  Kommu-
nalpolitik  das  Streichen  von  Angeboten,  die  
Vernachlässigung  des  öffentlichen  Raumes  
und  Personalabbau  in allen Bereichen.  

Gerade  für  den  Außenbezirk  Spandau  mit  
Großsiedlungen  wie  dem  Falkenhagener  Feld  
und  der  Heerstraße  Nord  und  damit  einher-
gehender  schwieriger  sozialer  Infrastruktur  
waren  die  Sparvorhaben  des  Senates  eine  
Bürde,  die  bis  heute  nachwirkt.  Vieles  muss  
noch  heute  durch  Quartiersmanagement  
oder  andere  Projekte  „repariert“  werden.   
Zwischenzeitlich  ist  der  Bezirk  konsolidiert,  
das  Land  Berlin  freut  sich  über  üppige  
Steuereinnahmen  und  Überschüsse.  Es  zeigt  
sich  aber  auch,  wie  schwierig  es  ist,  die  
Verwaltung  wieder  so  auszustatten,  dass  sie  
die  vorhandenen  finanziellen  Möglichkeiten  
überhaupt  an  die  Bürgerinnen  und  Bürger  
bringen  kann.  Was  nützen  vorhandene  Mittel  

Spandau.Zukunft.Gestalten.  

zur  Schulsanierung,  wenn  in  der  Verwal-
tung  keine  Fachleute  mehr  sind,  die  die  
Maßnahmen  ausschreiben  und  durchführen  
können.  Und  wenn  neue  Mitarbeiterinnen  
und  Mitarbeiter  gefunden  sind,  fehlen  die  
entsprechenden  Büroräume.  Dass  viele  un-
zufrieden  sind,  weil  es an  mancher  Stelle  
nicht  schnell  genug  geht, ist  da  völlig  nach-
vollziehbar.  Doch  trotz  alledem,  was  aus  der  
Vergangenheit  noch  zu „reparieren“  ist  und  
den  Problemen,  jetzt  vorhandene  Möglich-
keiten  zügig  umzusetzen,  sollten  wir  sagen  
Spandau.Zukunft.Gestalten.  

Lassen  Sie  uns  selbstbewusst  in  die  Zukunft  
gehen,  wir  leben  in  einem  tollen  Bezirk  mit  
vielen  Möglichkeiten.  Die  Altstadtsanierung  
im  Rahmen  des  städtebaulichen  Denkmal-
schutzes  und  die  Neugestaltung  des  Lindenu-
fers  sowie  die  Neubebauung  des  Postgeländes  
werden  das  Herz  Spandaus  in  neuem  Licht  
erscheinen  lassen.  Das  Freiraumentwicklungs-
konzept  für  die  Zitadelle  Spandau  wird  das  
Wahrzeichen  unseres  Bezirkes  sichtbarer  und  
noch  erlebbarer  machen.  Für  die  Bewohne-
rinnen  und  Bewohner  und  Besucherinnen  
und  Besucher  unseres  Bezirkes.    

Arndt Meißner, CDU
Fraktions-
vorsitzender BVV
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Kundendienstbüro 
Heiklinde Novello
Tel. 030 35504546 
heiklinde.novello@HUKvm.de 
Schönwalder Str. 108 A, 13585 Berlin 
Mo., Di., Do.  9.00–13.00 Uhr
und 15.00–18.00 Uhr
Mi.  9.00–15.00 Uhr
Fr.  9.00–13.00 Uhr
 

Kundendienstbüro 
Cordula Höche-Besser
Tel. 030 3316060 
cordula.hoeche-besser@HUKvm.de 
Päwesiner Weg 21, 13581 Berlin 
Mo., Di., Do.  9.00–13.00 Uhr
sowie 15.00–18.00 Uhr
Mi.  9.00–15.00 Uhr
Fr.  9.00–13.00 Uhr
1. Sa./Monat 10.00–13.00 Uhr 

Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und überzeugen  
Sie sich von  diesen Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.  
Wir freuen uns auf Sie.



28

Spandau

Die  Ansiedlung  der  Bundespolizei  mit  einer  
Einheit  der  GSG  9 auf  dem  ehemaligen  
Kasernengelände  an der Schmidt-Knobels-
dorf-Straße  und  der  in  der Siemensstadt  
geplante  Innovationscampus werden genauso  
wie  die  geplanten  Erweiterungen  beim  
BMW-Motorradwerk  und  dem  Bau  der  
Motorworld  Manufaktur  mit  Hotel  und  
Oldtimer-Werkstattflächen  am  Zitadellenweg  
zur  weiteren  Aufwertung  Spandaus  beitragen.  
Hinzu  kommen  die  attraktiven  Wohnbaupo-
tentiale  in  unserem  Bezirk.  Spandau  wird  
wachsen,  Spandau  wird  attraktiver,  Spandau  
hat  Zukunft.  

Doch  mit  diesem  Wachstum  muss  natürlich  
auch  die  soziale  und  verkehrliche  Infra-
struktur  mithalten.  Es  müssen  neue  Kitas  
und  Schulen  gebaut  werden,  aber  auch  Se-
nioreneinrichtungen.  Wir  müssen  Lösungen  
entwickeln,  wie  der  Verkehr  von,  nach  und  
durch  Spandau  am  Laufen  gehalten  wird.  
Mit  unserem  Verkehrskonzept  ist  ein  erster  
Schritt  getan  und  wir  sind  stolz  darauf,  
dass  wir  nicht  ein  Verkehrsmittel  gegen  das  
andere  ausspielen,  sondern  sie  sich  ergänzen  
sollen.  Denn  gerade  beim  Thema  Verkehr  
bringt  uns  Ideologie  nicht  weiter  und  wir  
müssen  die  spezifischen  Besonderheiten  eines  
Außenbezirkes  im  Blick  behalten. 
 
Es  kann  auch  nicht  die  richtige  Herange-
hensweise  sein,  andere  Verkehrsmittel  unat-
traktiv  zu  machen,  umso  die  Menschen  in  
den  ÖPNV  zu  zwingen.  Der  richtige  Weg  

ist,  Bus  und  Bahn  so  attraktivzu  machen,  
dass  viele  freiwillig  umsteigen,  aber  auch  zu  
akzeptieren,  dass  andere  auch  zukünftig  ihr  
eigenes  Fahrzeug  nutzen  müssen  oder  wollen.  

Beim  Wohnungsbau  werden  wir  weiter  auf  
die  Spandauer  Mischung  achten.  Wir  stehen  
zur  Schaffung  von  sozialem  Wohnraum,  
der  Umfang  muss  aber  in  die  vorhandene  
Bewohnerstruktur  des  Ortsteils  passen.  Wir  
dürfen  nicht  erneut  den  Fehler  machen  
und  neue  soziale  Brennpunkte  in  unserem  
Bezirk  schaffen.  Wir  stehen  auch  für  die  
Bereitstellung  von  Flächen  für  den  Bau  von  
Einfamilien-  und  Reihenhäusern.  

Die  Veränderungen  in  unserem  Bezirk  stellen  
uns  vor  zahlreiche  Herausforderungen.  Diese  
lassen  sich  jedoch  nur  pragmatisch  und  mit  
einer  ergebnisoffenen  Herangehensweise  lö-
sen.  Ideologische  Scheuklappen  sind  hier  fehl  
am  Platz.  Daher  möchten  wir  sie  einladen  
und  ermuntern,  mit  uns  gemeinsam  für  un-
seren  Bezirk  zu  arbeiten,  nachzudenken  und  
Ideen  umzusetzen.  Es  lohnt  sich!  Informieren  
Sie  sich  unter  www.cdu-fraktion-spandau.de  
über  unsere  Arbeit,  abonnieren  Sie  unseren  
Newsletter  oder  treten  Sie  unter  info@cdu-
fraktion-spandau.de  mit  uns  in  Kontakt.  

Mit  den  besten  Wünschen  
für  eine  besinnliche  Adventszeit

Ihr  
Arndt  Meißner
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Nur mit Ihrer Unterstützung 
erstrahlt Kladow auch weiterhin 

in weihnachtlichem Glanz.

Kladow

Eine Initiative der Gewerbegemeinschaft Havelbogen e. V.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die 
Kladower Weihnachtsbeleuchtung

Eine Initiative
der Gewerbegemeinschaft Havelbogen e. V.

Spenden Sie direkt in der Havelland-Apotheke 
oder auf das Konto GG Havelbogen e. V. 

Berliner Volksbank
IBAN DE58 1009 0000 2186 5790 06 · BIC BEVODEBB

Stichwort: Weihnachtsbeleuchtung

Nur mit Ihrer Unterstützung 
erstrahlt Kladow auch weiterhin 

in weihnachtlichem Glanz.

Kladow

Eine Initiative der Gewerbegemeinschaft Havelbogen e. V.
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Gatow

2018 neigt sich dem Ende entgegen. 

Für den CDU-Ortsverband Gatow war es 
ein durchaus erfolgreiches Jahr.
 
Auf Initiative aus dem Haveldorf wurde unter anderem einem Passagier-
schiff der Name „Spandau“ verliehen, die Beleuchtung im Alt-Gatower 
Bereich neu erstellt oder erneuert und die Internetseite  wieder aktiviert.
 
Auch die Unterschriftensammlung für die Bedarfsampel Groß-Glieni-
cker Weg/Kladower Damm läuft gut und der grüngeführten Verkehrs-
verwaltung wird in Zusammenarbeit mit dem CDU-Abgeordneten 
Peter Trapp ständig ihr Fehlverhalten angesichts ihrer Ablehnung dieses 
Projekts vor Augen geführt.
 
Allen Aktiven gilt daher zum Jahresabschluss ein ganz herzlicher Dank.
 
Auch 2019 bleibt aber noch genug zu tun, so z.B. die Berliner Verkehrs-
betriebe sowie den Senat immer wieder daran zu erinnern, dass auch 
Gatow und Kladow zu Berlin gehören und einen besseren Nahverkehr 
sowie eine bessere Erreichbarkeit verdienen als es bisher der Fall ist.  
 
In diesem Sinne bleiben Sie bitte aufmerksam und versorgen Sie uns auch 
im kommenden Jahr mit Informationen sowie realisierbaren Ideen, um 
das Leben im Spandauer Süden noch angenehmer zu gestalten.

Ingo Marquardt, 
Vorsitzender der
CDU Gatow

Der Weihnachtsgruss 
des OV Gatow

Im Namen des Ortsvorstandes sowie 
des Ortsverbandes der CDU Gatow  
wünsche ich der alteingesessenen und 
der neuzugezogenen Bewohnerschaft 
stressfreie, angenehme Weihnachts-
feiertage und einen gelungenen Start 
ins Jahr 2019!

Ingo Marquardt
Vorsitzender des Ortsverbands Gatow 
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Der Stammtisch des CDU-Ortsverbandes Gatow
trifft sich jeden 1. Donnerstag im Monat 

ab 19.30 Uhr im
Vereinslokal SC Gatow, Weiter Blick 48, 14089 Berlin

Wir freuen uns auf Sie und begrüßen Sie recht herzlich.

Sie erreichen uns auch 
unter der Telefonnummer 030 / 70 20 60 50 
oder per Mail: grotzke-gatow@t-online.de 

Zahnarztpraxis in Kladow
Dr.Wilfried Reiser

Prophylaxe zum attraktiven Festpreis
Private und beihilfekonforme Kieferorthopädie
Deutsche Markenimplantate und Knochenregeneration
Vollkeramischer weißer Zahnersatz ohne Mehrkosten
Schmerzfreie Anästhesie ohne Nadel für Angstpatienten
Voller Zusatzkostenschutz für Beamte
Private Seniorentarife und Basistarife ohne Leistungseinschränkung

Sakrower Landstr.23    Sprechzeiten:
(zentral über der Commerzbank)  Mo  9-13 u. 15-18
14089 Berlin     Di Do 9-13 u. 15-19
Tel.030/365 78 27    Mi Fr 9-14
www.kladow-zahnarzt.de   Alle Kassen und Privat
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Die Erschließung des Spandauer 
Südens durch die Berliner 
Verkehrsbetriebe ist bekanntermaßen 
enorm verbesserungsbedürftig.

Dies hat die CDU-Fraktion in der Bezirksver-
ordnetenversammlung (BVV) in Anbetracht 
von abgebrochenen Fahrten, 40-Minuten-Takten 
und Auslassen von Haltestellen mehrfach in 
der BVV und ihren Ausschüssen zur Sprache 
gebracht. 
 
Nun verweigert die BVG den Kundendienst in 
anderer Hinsicht.

In einer Stellungnahme lehnen die Verkehrs-
betriebe es ab, die Haltestelle an der Blücher-
Kaserne auch tatsächlich so zu benennen: 

„Hottengrund/Blücher-Kaserne“.
 
Dies geschieht, obwohl es in Berlin bereits zwei  
Bushaltestellen gibt, die nach den konkreten 
Kasernennamen bezeichnet sind. Das sind 
die Julius-Leber-Kaserne und in Kladow die 
General-Steinhoff-Kaserne.
 
Angeblich bieten laut BVG Kasernen- wie auch 
Krankenhäusernamen keine Gewähr für  eine 
stabile dauerhafte Benennung, da sie ja auch 
umbenannt werden könnten.

Eigentlich müsste die Haltestelle nach BVG-
Verständnis „Kafkastraße“ heißen.

Der Beibehalt des jetzigen Stummelnamens 
„Hottengrund/Kaserne“ ist nur der Tradition 
geschuldet.
 
Dies stellt eine komplett benutzerabgewende-
te Grundeinstellung dar, zumal Blücher als 
volkstümlichster Heerführer der Freiheitskriege 
(Marschall Vorwärts) bestimmt kein Kandidat 

BVG verweigert Kundendienst

für eine Umbenennung sein wird. Außerdem 
besteht auch bei Straßen ständig die Gefahr, 
einen anderen Namen zu bekommen.
 
Die BVG ist auch in diesem Fall wieder nicht 
vorwärts eingestellt. Viel mehr tut sie sich 
selbst bei schlichten Falschbezeichnungen wie 

„Thielplatz“ oder „Borsigwerke“ sehr schwer, 
Korrekturen vorzunehmen.
 
Leider stellen sich die Verkehrsbetriebe mit ihrer 
Vorgehensweise selbst ein Bein, kundenfreund-
licher zu werden. 
 
Ingo Marquardt
Mitglied der BVV Spandau

Ingo Marquardt, 
Vorsitzender der
CDU Gatow

Kladow
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auf Großbildleinwand

KLADOWER HOF
seit über 100 Jahren in Kladow im Familienbesitz

Gutbürgerliche Küche
Räume für 

Vereine und Festlichkeiten
im Zentrum von Kladow

Sakrower Landstraße 14-16
Tel.: 365 53 53
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Kladow

Ein ständiges Ärgernis ist der Bewuchs der 
„alten Gemeindeschule“ – in dem Gebäude 
befindet sich heute die Stadteilbibliothek Kla-
dow – durch Wilden Wein. Zwar ist diese Klet-
terpflanze zumindest über die Sommermonate 
schön anzusehen, doch der Schein trügt. Wer 
selbst bei sich zu Hause mit ähnlichen Pflanzen 
wie beispielsweise Efeu zu tun hatte, wird die 
Probleme kennen. Die Hausfassade leidet ins-
besondere unter dem Bewuchs.

Im Falle der „alten Gemeindeschule“ in der Sak-
rower Landstraße 2 kommt es durch das schnel-
le Wachstum des Wilden Weins zu anderen 
unerwünschten Nebeneffekten. So nimmt die 
durch engagierte Bemühungen des Kladower 
Forum e.V. restaurierte Uhr an der Frontseite des 
Gebäudes Schaden und die Schwalbennester 
unter dem Dach werden bedroht.

Gemeinsam Probleme angehen – 
Wilder Wein 
an „alter Gemeindeschule“

Nicht hinnehmbar, dachte sich die „Gruppe 
Schönes Kladow“, eine Gruppe des Kladower 
Forum e.V. unter der Leitung von Herrn Wolf-
gang Kleßen, und wandte sich mit diesem Anlie-
gen an den Kladower CDU-Bezirksverordneten 
Patrick Wolf, um eine permanente Pflege des 
Bewuchses zu erreichen.

Ein dreiviertel Jahr hat es nun gedauert, bis nun 
Herr Kleßen und Herr Wolf nach vielen Ge-
sprächen und Lösungsvorschlägen ein Ergebnis 
mitgeteilt bekommen haben. Die Abteilung 
Facility Management im Bezirksamt Spandau 
soll nun den Auftrag erhalten haben, für den 
regelmäßigen und in kürzeren Abständen 
durchzuführenden Beschnitt des Wilden Weins 
Sorge zu tragen.

Politische Prozesse – mögen sie auch noch so 
lapidar scheinen – brauchen ihre Zeit, wenn 
man zum Ende hin gute Ergebnisse haben 
möchte. Das Problem des Pflanzenbewuchs der 

„alten Gemeindeschule“ zeigt aber, zu welchem 
Erfolg anhaltende und gemeinsame Arbeit 
führen kann. Die „Gruppe Schönes Kladow“ 
unter Wolfgang Kleßen hat noch viele weitere 
Ideen rund um ein schöneres Kladow wie 
beispielsweise eine Kleinbusanbindung vom 
Imchenplatz zum Dorfkern, um den Menschen, 
die mit dem Dampfer ankommen, eine bessere 
Verbindung zum öffentlichen Nahverkehr zu 
ermöglichen. Auch diese Idee soll gemeinsam 
mit Herrn Wolf weiterverfolgt werden.

Zusammenarbeit zahlt sich aus: 
Wolfgang Kleßen (links) und 
Patrick Wolf. Foto: Privat
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Zahnarztpraxis Dagmar Wilde-Janssen und Partner
Am Kiefernhang 12 . 14089 Berlin (Hohengatow) . fon 030 365 13 23

www.zahnheilkunde-am-Kiefernhang.de

Komplettlösungen gegen Feuchtigkeit und drückendes Wasser
auch ohne Schachten von innen ausgeführt

Nasse Wände, feuchte Keller?

TÜV-geprüfter  Fachbetr ieb - Mitgl ied im Holz- und Bautenschutzverbund

Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin
Tel.: 36 80 15 86/87
Fax: 36 80 15 88
www.inserf-bautenschutz.de
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ANZEIGE

Beres & Beres GbR
Pichelsdorfer Straße 88
13595 Berlin 

Telefon 030 / 43 77 20 15 
Funk  0176 / 20 63 44 33 
oder  0172 / 851 86 14.

E-Mail: 
gutachter@beresundberes.de
Internet: 
www.beresundberes.de

Seit Mai 2017 bietet die Firma „Beres & Beres 
GbR“ an der Pichelsdorfer Straße 88 ihren 
individuellen Rund-um-Service für Besitzer 
von Kraftfahrzeugen, Lastkraftwagen, 
Motorrädern, Wohnmobilen und Anhängern. 
Diplom-Ingenieur Csaba Beres, der mehr als 
25 Jahre Erfahrung im Kraftfahrzeug-Bereich 
hat, und sein Sohn Sylvester haben sich auf 
Kraftfahrzeug-Gutachten und die Zulassung 
von Fahrzeugen spezialisiert.

Wenn es einmal zu einem Unfall
gekommen ist, stehen den Kunden Csaba
und Sylvester Beres hilfreich zur Seite. Im
Falle eines Schadens bietet die Firma „Beres
& Beres GbR“ die exakte und neutrale
Schadenermittlung des beschädigten
Fahrzeugs an. Dabei spielt es keine Rolle,
wann oder wo die Schadenbegutachtung
oder die Wertermittlung des Fahrzeugs
geplant ist. Denn der rund-um-die-Uhr- 
vor-Ort-Service ist das Credo des individuel-
len Kraftfahrzeug-Sachverständigenbüros
in der Wilhelmstadt. Das Büro ist montags bis 
freitags von 10 Uhr an oder nach Vereinba-
rung geö�net. Die Parkzone auf der Pichels-
dorfer Straße vor der Tür des Geschäfts nahe 
der Ecke Weißenburger Straße bietet die 
Möglichkeit, mit der Parkscheibe bis zu zwei 
Stunden kostenlos sein Kraftfahrzeug 
abzustellen. 

Ein Service, der besonders bei der Zulassung
von Fahrzeugen angesichts des bei der

Kraftfahrzeug-Gutachten und Zulassungsservice
Individueller Service aus kompetenter Hand

Beres & Beres

angespannten Situation in den Berliner
Zulassungsstellen erforderlichen Zeitauf-
wands nicht nur viel Zeit erspart, sondern
auch Nerven schonen hilft, ist der 
Zulassungsdienst. Die Mitarbeiter der Firma 
„Beres & Beres GbR“ übernehmen dabei alle 
Behördengänge. Der Kunde gibt lediglich 
die Unterlagen im Büro an der Pichelsdorfer 
Straße 88 ab. Wenn nötig, können die 
Unterlagen auch von zu Hause oder vom 
Arbeitsplatz abgeholt werden und werden 
dann auch wieder dort abgeliefert. Nicht 
unerheblich ist die Zeitersparnis bis zur
Zulassung des Fahrzeugs. Denn derzeit
erhalten Mitarbeiter von Firmen des
Zulassungs-Services immer noch schneller
einen Termin bei der Zulassungsbehörde als
Privatkunden. Auch ganz persönliche
Wünsche nach einem bestimmten Kennzei-
chen werden – falls die gewünschte 
Kombination aus Buchstaben und Zi�ern 
noch nicht vergeben ist – gern erfüllt..
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AGENTUR STOLZ
  I M M O B I L I E N

Die Leibrente
����������������������
������������������

Sakrower Landstraße 10c
14089 Berlin
Tel.: 030 - 36 43 23 15
Mobil: 0172 - 661 91 90
info@agentur-stolz.de
www.agentur-stolz.de

Mit der Immobilien-Leibrente
•  nutzen Sie das gebundene Vermögen Ihrer 
    Immobilie ohne Verlust Ihres Zuhauses,
•  haben ein grundbuchgesichertes Wohn-
    recht sowie eine lebenslange Zusatzrente,
•  müssen Sie keine Darlehenszinsen oder 
    Gebühren bezahlen,
•  brauchen Sie sich nicht mehr um die 
    Instandhaltung Ihrer Immobilie zu 
    kümmern,
•  können Sie auch eine Einmalzahlung
    erhalten.

Ich berate Sie gerne persönlich, kostenlos
und unverbindlich. Ihr Uto Stolz
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Politik lebt vom Mitmachen und von einer lebendigen Diskussion!

Sie möchten...
	 ...uns Ihre Termine mitteilen, damit wir sie veröffentlichen können,
	 ...uns Ihre Meinung mitteilen,
	 ...mit uns über Ihr Anliegen oder ein Problem diskutieren,
	 ...uns zu unserer Arbeit befragen
...oder...
	 ...in unseren digitalen Verteiler aufgenommen werden?

Der nächste Landkurier 
erscheint am
29. März 2019

Dann schreiben Sie uns einen Leserbrief. Unse-
re Redaktion ist unter der E-Mail-Adresse „re-
daktion-landkurier@web.de“ für Sie erreichbar. 

Ferner ist es auch möglich, den Landkurier in 
digitaler Form als PDF-Datei per E-Mail zu 
erhalten. 

Teilen Sie uns das einfach mit dem Stichwort 
„Verteiler“ unter der oben genannten E-Mail-
Adresse mit.

*Unverlangt eingesandte Manuskripte 
haben keine Veröffentlichungsgarantie.

Regularien

Kontakt





Brandensteinweg 6 (Ecke Heerstraße)
13595 Berlin
E-Mail: mail@rechtsanwalt-lindenberg.de
Web: rechtsanwalt-lindenberg.de
Fax: 030 - 555 79 888 9

Verkehrsanbindung: Bus M 49 Haltestelle: Pichelswerder/Heerstraße · Mandantenparkplätze

� Arbeitsrecht
� Bankrecht
� Immobilienrecht
� Vertragsrecht

030 555 79 888 024h Terminvereinbarung

Rechtsanwalt 
Alexander Lindenberg
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bank- und
Kapitalmarktrecht

Wir kämpfen 
für Ihr Recht!


